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Dachstuhlbrand mit tot geborgener Person

Ort: Leipzig (Mockau), Beuthstraße
Zeit: 31.10.25, gegen 6:50 Uhr

Heute Morgen ereignete sich im Leipziger Stadtteil Mockau ein
Dachstuhlbrand in einem Reihenhaus, in dessen Folge die Rettungskräfte
eine leblose Person aus dem Haus bargen.
Aus bislang unklarer Ursache war im Dachgeschoss des Reihenhauses ein
Feuer ausgebrochen. Im Zuge der Löscharbeiten bargen die Rettungskräfte
eine verstorbene Person, deren Identität noch nicht geklärt werden
konnte. Kameraden der Berufsfeuerwehr Leipzig und der Freiwilligen
Feuerwehr Plaußig sowie Bölitz-Ehrenberg bekämpften das Feuer und
konnten ein Übergreifen auf angrenzende Häuser verhindern. Die Höhe
des entstandenen Sachschadens konnte noch nicht beziffert werden.
Die Kriminalpolizei hat Ermittlungen zur Brandursache und zu den
Todesumständen sowie der Identität der Person aufgenommen und wird
einen Brandursachenermittler zum Einsatz bringen.

Schuppenbrand

Ort: Liebschützberg (Clanzschwitz)
Zeit: 31.10.2025, 11:15 Uhr
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Heute Mittag mussten Einsatzkräfte der Polizei und mehrerer Freiwilligen
Feuerwehren nach Liebschützberg ausrücken, da es zu einem
Schuppenbrand gekommen war.
Gegen 11:15 Uhr wurde über die Rettungsleitstelle bekannt, dass ein
Schuppen in Clanzschwitz brannte. Der Schuppen brannte vollständig ab
und das Feuer drohte auf das angrenzende Wohnhaus überzugreifen.
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren Laas, Leckwitz, Gaunitz-Terpitz,
Wellerswalde, Zaußwitz und Oschatz konnten ein Übergreifen des Feuers
verhindern. Verletzt wurde niemand. Im Schuppen waren unter anderem
Motorräder und Gartengeräte abgestellt. Die Höhe des Schadens konnte
noch nicht beziffert werden. Die Polizei hat Ermittlungen zur Brandursache
aufgenommen.


